
 

  

KATHOLISCHE          

PFARRGEMEINDE    

HEILIGE  FAMILIE      

NÜRNBERG                  

REICHELSDORF 

Pfarrbrief Nr. 12/01 

 (78. Jahrgang) 

Dezember 22/Januar 23 

 



 

2 

 
Liebe Pfarrgemeinde! 
 
Für das Geleitwort möchte ich zugrunde legen eine Geschichte von einer wiedergefundenen 
Krippe, die Iris Macke in etwa so erzählt: 
Der Bildhauer Fidelis Bentele aus Oberstaufen hat drei Krippen geschnitzt für einen Bischof 
in Chicago. Es war eine Auftragsarbeit, die der bayerische Künstler wunschgemäß ausge-
führt, sie signiert und dann auf den Weg nach Amerika gebracht hat. Doch dort kamen die 
Krippen nie an, denn der Transportfrachter, die „Flying Enterprise“ sank leider nach einem 
schweren Sturm im Ärmelkanal. Zum Glück kam kein Mensch zu Schaden, aber die Krippen 
schienen verloren. Das ist jetzt 70 Jahre her. 
Aber 5 Jahre nach der Havarie wurde eine dieser Krippen gut 1000 Kilometer weit an den 
Strand einer dänischen Insel gespült. Ein Junge fand sie und verkaufte sie an einen Kunst-
händler. Weil auf der Bodenplatte sehr genau eingraviert war „F.B. Oberstaufen“/Germany“, 
kam sie durch glückliche Umstände an den Entstehungsort Oberstaufen zurück und findet 
sich heute in einer Kunstausstellung dort. Der Stern über dem Stall fehlt zwar, und Josef hat 
seine rechte Hand mit der Laterne verloren. Eine leicht silbrige Patina auf dem hellen Lin-
denholz weist auf 5 Jahre Aufenthalt im Salzwasser hin. Aber ansonsten ist es doch ein 
kleines Wunder, dass diese Krippe im stark befahrenen Ärmelkanal in keine Schiffsschraube 
gekommen ist und so auch nicht stark beschädigt ist, vor allem aber auch, dass sie wieder-
gefunden worden ist und den Weg nach Hause gefunden hat. 
Ich denke mir, diese wiedergefundene Krippe kann uns anregen, Jesus den Mensch Gewor-
denen, der vielen Menschen heute abhandengekommen ist, den viele in ihrem Glauben, in 
ihrem Christsein verloren haben, der vielen nichts mehr bedeutet: diesen Jesus wiederzufin-
den, wiederzuentdecken. Weihnachten ist die Chance dazu! Weihnachten ist die Chance, 
Jesus den Mensch gewordenen Gottessohn in unserem Leben wieder neu aufleben, IHN 
wieder auferstehen zu lassen: IHN in unser Inneres, in unser Herz neu hereinzulassen. Wie-
derauferstehung/Ostern also mitten an Weihnachten: das ist die Chance, wenn Sie sich 
drauf einlassen! Wenn Sie dran glauben, dass auch im persönlichen Glauben so etwas ge-
schehen kann wie in dieser wunderbaren Geschichte von der verlorenen und wiedergefun-
denen geschnitzten Krippe aus Oberstaufen. 
Das soll mein Wunsch sein: Wenn Ihnen Weihnachten nichts mehr oder nicht mehr viel be-
deutet oder vielleicht wir nur auf das Äußere schauen, auf das stimmungsvolle Fest, wenn 
die tiefere Bedeutung von Weihnachten, von der Menschwerdung Gottes in Jesus Christus 
in Ihrem Leben schon lange „untergegangen“ ist, also wie die geschnitzte Holzkrippe am 
„Meeresgrund“ liegt: dass Sie dann die Kraft und den Mut haben, die „Krippe“ im übertrage-
nen Sinn, also den Glauben an die Menschwerdung des Gottessohnes wieder zu entde-
cken, wieder ankommen zu lassen in Ihrem Leben als tragenden und festen Grund und Bo-
den Ihres Lebens. Wie auf der Bodenplatte der untergegangenen Krippe des Bildhauers 
„F.B. Oberstaufen/Germany“ zu lesen war, so ist ja der tragende Grund, der feste Boden 
unseres Christseins „Jesus von Nazareth, Gottes Sohn/Palästina, Israel, um das Jahr 0“. 
Das feiern wir an Weihnachten: seine Geburt, seine Menschwerdung. Und uns drauf vorbe-
reiten: dazu ist uns die Zeit des Advents geschenkt. Also auf die Suche zu gehen nach dem 
verlorenen Jesus in unserem Leben: Dafür stehen die Tage und Wochen des Advents. Ru-
he, Stille, Besinnung, aber auch Entschiedenheit und Dranbleiben bei der Suche nach dem 
„gesunkenen, untergegangenen“ Jesus brauchen wir. Nichts Unnötiges, nichts allzu Ge-
schäftiges und Hektisches, das es in diesen Wochen um uns herum in reicher Fülle gibt, 
brauchen wir; nichts davon soll uns ablenken, nichts davon uns behindern bei unserer 
„Meeressuche“, bei unserer „Tiefentauchung“ nach Jesus! 
In diesem Sinn wünsche ich Ihnen und uns allen einen spannenden, entdeckungsfreudigen 
Advent und dann die Freude über das wiedergefundene Christkind an Weihnachten! 
 
Ihr Pfarrer 
Edmund Wolfsteiner 
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• Sprechzeiten der Seelsorger 
 
 Pfarrer Edmund Wolfsteiner:        Auf Vereinbarung täglich außer Montag 
 Gemeindereferent Markus Fiedler:  Auf Vereinbarung täglich außer Donnerstag 
 

• Bürozeiten: Das Pfarrbüro ist besetzt: Montag - Freitag 8.00 -12.00 Uhr. 
              (Frau Bauhuber und Frau Samac)  

• Sprechzeiten der Caritas 
 Frau Lehnert ist erreichbar (Dienstag 9.00-12.00 Uhr u. 14.00 bis 16.00 Uhr,  
 Mittwoch 9.00 -12.00 Uhr, Donnerstag 9.00-12.00 Uhr u. 14.00 - 16.00 Uhr,  
 Freitag 9.00 - 12.00 Uhr)  im Caritas-Büro Eibach (Telefon 6 49 31 60). 
 

• Telefon-Nummern 
 Pfarramt, Eichstätter Platz 3, 90453 Nürnberg ……………………...........   63 61 07 
 Gemeindereferent Markus Fiedler…………………………………………..6 32 54 81  
 Kindergarten…………………………………………………………..……….6 32 53 18 
 Caritas-Sozialstation - Häusliche Pflege 
  Zentrale Verwaltung - Nürnberg Langwasser ………………….…. 9 88 70 80 
  Außenstelle - Eibach (inkl. Großraum Reichelsdorf) …….……......6 49 47 97 
 2.Vorsitzende Kirchortsrat: 
 Peter Heinl Tel.: 4 10 39 18               und Christine Heller:  ………………9 64 41 79
 Leiter Kinderchor, Herr Grund………………………………………………....132 40 45 

• Fax-Nummer 
 Pfarramt…………………………………………………..…………………….6 32 58 67 
 

• E-Mail-Adressen 
 Homepage Pfarramt ………………….…………...…….……. www.hl-familie-nbg.de 
 Homepage Katzwang………………………………………..www.pfarrei-st-marien.de 
 Aufruf des Katzwanger Pfarrbriefes unter „Aktuelles“ 
 E-Mail Pfarramt ……………………….……..…….……. pfarramt@hl-familie-nbg.de 
 E-Mail-Pfarramt Katzwang…………………………..katzwang@bistum-eichstaett.de 
 E-Mail Gemeindereferent……………………….….....mfiedler@bistum-eichstaett.de 
 Homepage-Jugend …………………….…..………………..….www.kleine-heilige.de 
 E-Mail-Jugend …………………………...….……………   .jugend@kleine-heilige.de 
 E-Mail Kinderchor……………………….….…………..kijuchor.reichelsdorf@web.de 
 E-Mail Kirchenchor…………………………………….kirchenchor@hl-familie-nbg.de 
 E-Mail Ministranten ………………..…...….….……...ministranten@kleine-heilige.de 
 Homepage-Kindergarten ….………….…….....…www.kindergarten-reichelsdorf.de 
 Homepage Caritas-Soz. …………….....….www.caritas-sozialstation-nuernberg.de 
 E-Mail Caritas-Soz. ………………...…....sozialstation@caritas-nuernberg-sued.de 
 Kath. Stadtkirche Nürnberg………………...……………….stadtkirche-nuernberg.de 

 Unsere Konten: 

• Spenden für die Pfarrei: 
 IBAN: DE51 7509 0300 0305 1085 35   
 BIC: GENODEF1MO5 

• Für die überregionalen Spenden: 
 IBAN: DE95 7509 0300 0405 1085 35    
 BIC: GENODEF1M05 

Auf einen Blick 
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T e r m i n e 

Gottesdienstordnung 

Reichelsdorf „Hl. Familie“ 

Vorabendmesse 

17.00 Uhr jeden Samstag bis z. Klärung 
  Pastoralkonzeptes 

Sonntagsgottesdienst 
10.15 Uhr Pfarrgottesdienst 
 
Werktagsmessen 
8.00 Uhr Dienstag, Freitag 
19.00 Uhr Mittwoch  
 
Advent 
19.15 Uhr  Mittwoch: Rorate  
 
 
Beichtgelegenheit 
jeden Mittwoch   18.30 –18.50 Uhr 
jeden Samstag   17.30 - 18.00 Uhr  
Winterzeit:      16.30 - 17.00 Uhr  
 

Wolkersdorf  „Verklärung Christi“ 

Sonntagsgottesdienst 
9.00 Uhr Hl. Messe 
 
Werktagsmessen 
19.00 Uhr  Donnerstag 
 
Beichtgelegenheit  
18.30 Uhr jeden Donnerstag 
 
 

 
Dietersdorf „ St. Hedwig“ 

Bis zur Klärung des neuen Pastoralkon-
zeptes findet die Vorabendmesse weiter-
hin in Reichelsdorf statt! 

Änderungen vorbehalten! Siehe auch wöchentliche Gottesdienstordnung! 

Dezember 

Sonntag, 04.12.  2. Advent 

Gottesdienstordnung der Sonntage 

Reichelsdorf  

10:15 Uhr Pfarrgottesdienst als  

 Startgottesdienst zur  

 Erstkommunion,  mitgest.  

 vom Kinderchor, anschl.  

 Info der Ek-Eltern im  

 Pfarrsaal 

Dienstag, 06.12.  Hl. Nikolaus 

Reichelsdorf  

14:30 Uhr Nikolausfeier des  

 Dienstagstreffs 

 

Mittwoch, 07.12.  

Reichelsdorf  

19:00 Uhr Start Entwicklung  

 Pastoralkonzept 

Freitag, 09.12.  

Reichelsdorf  

8:00 Uhr Hl. Messe entfällt!  

 (s. 19:00 Uhr) 

19:00 Uhr Hl. Messe f.  

 Familienkreis 
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Sonntag, 11.12.  3. Advent (Gaudete) 

Gottesdienstordnung der Sonntage 

Dienstag, 13.12.  

Wolkersdorf  

19:00 Uhr Bußgottesdienst im  

 Advent 

Mittwoch, 14.12.  

Reichelsdorf  

17:00 Uhr Adventsfeier des  

 Kindergartens 

Donnerstag, 15.12.  

Reichelsdorf  

10:30 Uhr Die gute Küche –  

 Kochen für Senioren 

15:00 Uhr Ökum. Gottesdienst im  

 Altenheim Reichelsdorf 

Freitag, 16.12.  

Tagsüber Krankenkommunion für alte  

und kranke Gemeindemitglieder 

Reichelsdorf  

17:00 Uhr Waldweihnacht der 

 Jugend 

Sonntag, 18.12.  4. Advent 

Gottesdienstordnung der Sonntage 

Donnerstag, 22.12.  

Reichelsdorf  

19:00 Uhr SSG-Weihnachtskonzert 

Wolkersdorf  

9:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst  

 der Grundschule  

 (9.00 Uhr und 10.00 Uhr) 

19:00 Uhr Hl. Messe entfällt 

 

 

 

 

Samstag, 24.12. Heiliger Abend-
Adveniat Kollekte 

Reichelsdorf  

15:00 Uhr Kinderkrippenfeier 

22:00 Uhr Christmette 

Wolkersdorf  

16:30 Uhr Wortgottesdienst mit  

 Krippenspiel 

Sonntag, 25.12.  Hochfest der Geburt 
des Herrn - Weihnachten 

Gottesdienstordnung der Sonntage –  

Adveniat-Kollekte 

Reichelsdorf  

10:15 Uhr Pfarrgottesdienst, 

 mitgest. v. Kirchenchor 

Montag, 26.12.  Hl. Stephanus, erster 
Märtyrer 

Reichelsdorf  

10:15 Uhr Pfarrgottesdienst  

Wolkersdorf  

9:00 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 31.12.  Hl. Silvester I., Papst 

Reichelsdorf  

16:20 Uhr Rosenkranz  

17:00 Uhr Jahresschluss- 

 gottesdienst 

 

 

Januar 

Sonntag, 01.01.  Neujahr, Hochfest 
der Gottesmutter Maria 

Gottesdienstordnung der Sonntage 
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Terminvorschau 

Hinweis für alle  
Veranstaltungen: 

Evtl. muss wg. Corona das ein  

oder andere  Angebot entfallen.  
Bitte dazu die wöchentliche 
Gottesdienstordnung beachten! 

Freitag, 06.01.  Erscheinung des 
Herrn – Epiphanie-Kollekte 

Sternsingeraktion Reichelsdorf/ 

Wolkersdorf/Dietersdorf 

Reichelsdorf  

9:00 Uhr Pfarrgottesdienst mit  

 Aussendung der  

 Sternsinger 

Wolkersdorf  

9:00 Uhr Hl. Messe mit  Aus- 

 sendung der Sternsinger 

Samstag, 07.01.  

Sternsingeraktion Reichelsdorf 

 

 

Sonntag, 08.01.  Taufe des Herrn 

Gottesdienstordnung der Sonntage 

Sternsingeraktion Wolkersdorf 

Donnerstag, 12.01.  

Reichelsdorf  

10:30 Uhr Die gute Küche –  

  Kochen für Senioren 

Sonntag, 15.01.  2. Sonntag im       
Jahreskreis (Familiensonntag) 

Gottesdienstordnung der Sonntage 

Donnerstag, 19.01.  

Reichelsdorf  

15:00 Uhr Ökum. Gottesdienst im  

 Altenheim Reichelsdorf 

20:00 Uhr PGR-Sitzung 

Sonntag, 22.01.  3. Sonntag im               
Jahreskreis 

Gottesdienstordnung der Sonntage -  

Gottesdienste mit Vorstellung der  

Erstkommunionkinder 

 

 

Dienstag, 24.01.  

Reichelsdorf  

19:30 Uhr Ökum. Erwachsenen- 

 bildung: "Kleine Auszeit  

 zum InneHALTen und   

 Kraft sammeln in ver 

 RÜCKTen Zeiten" 

  (mit kleinen praktischen  

 Übungen), Ref.: Ruth  

 Bühler-Schuchmann  

 (ev. Pfarrsaal) 

Donnerstag, 26.01.  

Reichelsdorf  

20:00 Uhr KOR-Sitzung 

Sonntag, 29.01.  4. Sonntag im      
Jahreskreis 

Gottesdienstordnung der Sonntage 

Dienstag, 31.01.  

Reichelsdorf  

19:30 Uhr Kirchenverwaltungs- 

 sitzung  

 

 

 

 

 

Donnerstag, 02.02.  Darstellung des 
Herrn - Lichtmess 

Reichelsdorf  

19:00 Uhr Lichtmessgottesdienst  

  mit Kerzenweihe u.  

 Blasiussegen 
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Die nächste Nummer des Pfarrbriefes 
erscheint am Freitag,  27.01.2023 
(als Doppelnummer). 
 
Wir bitten die Pfarrbriefausträger in Rei-
chelsdorf, den Pfarrbrief Freitag, 
27.01.2023, 16.00 Uhr, im Pfarrhaus, die 
Pfarrbriefausträger in Wolkersdorf und 
Dietersdorf (falls VAM stattfindet), den 
Pfarrbrief nach den Gottesdiensten  
abzuholen. 
  
Redaktionsschluss: 

 
Mittwoch, 11.01.2023, 12:00 Uhr  

Das Redaktionsteam 

Minigottesdienste 

Verabschiedung Pfarrerin Fuchs 

Termine 2022/2023  
 
29. Oktober im Haus d. Gemeinde Wolkers-

dorf  

26. November im Gemeindehaus Dietersdorf  

17. Dezember Waldweihnacht  

14. Januar im kath. Pfarrheim Reichelsdorf  

11. Februar im Haus d. Gemeinde Wolkers-

dorf  

18. März im Gemeindehaus Dietersdorf  

22. April im kath. Pfarrheim Reichelsdorf  

13. Mai im Gemeindehaus Dietersdorf  

 
samstags um 16 Uhr innen oder außen -  
je nach Möglichkeit  
Weitere Informationen:  
Pfarramt Dietersdorf, 0911/636117  

Am Sonntag, 
den 22. Januar 
2022 um 09:30 
Uhr verabschie-
den wir Frau 
Pfarrerin Anja 
Fuchs aus ih-
rem Dienst in 
der ev.        
Philippusge-
meinde.       
Gemeinsam mit 
Frau Fuchs, 
Dekan Wessel und dem ev. Kirchenvor-
stand möchten wir uns bei Pfarrerin 
Fuchs bedanken für ihr neun Jahre anhal-
tendes Engagement in und für die ev. 
Kirchengemeinde.                                        
Herzliche Einladung zum Gottesdienst in 
der ev. Kirche. 

Adventssingen 

Seht, die gute Zeit ist nah … 
 
Liebe Gemeinde, wir laden Sie herzlich 
ein zum Adventssingen in der Phi-
lippuskirche.  
Am 3. Adventssonntag wollen wir mit 
Ihnen gemeinsam bekannte Advents- 
und Weihnachtslieder singen, Musik und 
besinnliche Texte hören und uns auf die 
Weihnachtszeit einstimmen. Haben Sie 
Lust dabei zu sein und mitzumachen? 
Wir freuen uns auf Sie!  
Selbstverständlich werden wir dabei die 
dann geltenden Corona-Regeln beach-
ten. 
Der Eintritt ist frei, eine Spende für den 
Gemeindeverein ist willkommen. 
 
Doris Naumann-Laun und Team 
 
So., 11. Dezember 2022  
17:00 Uhr   ev. Philippuskirche 
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Ein „Lebendiger Adventskalender“ im Zwieseltal im Jahr 2022 

Gemeinsam als evangelische und katholische Kirchengemeinden haben wir auch für 
diese Adventszeit wieder Menschen gefunden, die beim Lebendigen Adventskalender 
Gastgebende sein können.  
Im Dezember öffnen die Fenster oder Türen für ein kleines Adventserlebnis.  
Eine Familie oder Gruppe bereitet eine Geschichte vor, es wird gesungen und gebe-
tet. Wie die Corona-Regeln dann genau aussehen, wissen wir heute noch nicht. Viel-
leicht gibt es dann Tee? Vielleicht brauchen wir einen Mund-Nasen-Schutz? Rechnen 
Sie mit allem...  
 
Aber vor allem: Lassen Sie sich überraschen!  

An folgenden Tagen werden Sie erwartet:  
 
Mo., 28.11.  18.30 Uhr Familie Riedl, Vorderer Rotenberg 9, Dietersdorf  
Mi., 30.11.  18.30 Uhr Familie Winkler, Dietersdorfer Straße 34 a, Wolkersdorf  
Fr., 2.12.  17 Uhr Frau Bäuerlein, Steiner Straße 3, Nemsdorf  
Mo., 5.12.  18.30 Uhr evangelische Kirchengemeinde, Haus der Gemeinde,  
  Wolkersdorf  
Mi., 7.12.  19 Uhr Schwabacher Friedensgebet, Georgskirche, Dietersdorf  
Fr., 9.12.  17 Uhr KiTa Zwieseltal, Am Wasserschloss 3, Wolkersdorf  
Mo., 12.12.  18.30 Uhr Familie Braun, Raubershof 5, Wolkersdorf  
Mi., 14.12.  18.30 Uhr katholische Kirche Verkl. Christi, Hofackerweg  13,  
  Wolkersdorf  
Fr., 16.12.  17 Uhr Familie Zeller, Am Leutzmannshof 33, Wolkersdorf  
Mo., 19.12. 18.30 Uhr Familie Nehmeier, Oberbaimbach 9b  
Mi., 21.12.  18.30 Uhr Frau Krebs, Johann-Lehmeyer.Straße 3, Wolkersdorf  

Ökumenische Erwachsenenbildung 

„Kleine Auszeit zum InneHALTen und 
Kräftesammeln in verRÜCKTen Zeiten“  
(mit kleinen praktischen Übungen) 
 
Unter diesem Motto ist Frau Ruth Bühler-
Schuchmann bei uns im Evang. Gemein-
dehaus zu Gast. Sie ist Referentin für Bio-
grafiearbeit, Lehrerin für Pflegekräfte und 
Krankenschwester. 
Sie schreibt über den Abend: 
„Arbeit wohin ich schaue, hohe Anforde-
rungen, Termindruck-dazu die dunkle Jah-
reszeit, schlechtes Wetter… und die 
Sehnsucht, Wärme zu spüren, Menschen 
zu treffen, sich auszutauschen, mir etwas 
Gutes tun… 
Wir wollen InneHALTen und gemeinsam 
auf Spurensuche gehen 
 

*  Was stärkt mich in verRÜCKTen Zeiten? 
*  Welche (verborgenen) Kräfte gibt es in 
mir? 
*  Was tut MIR gut? 
Mit unterschiedlichen kreativen Methoden 
aus der Biografiearbeit wollen wir uns auf 
die Suche machen, wie wir unserer Seele 
hin und Wieder einen Sonnenstrahl schi-
cken können.“ 
Der Vortrag scheint sehr interessant und 
anregend zu werden. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen!                                                          
                                                                                                                                           
Ludwig Frank 

Di., 24. Januar 2023  19:30 Uhr 
Gemeindesaal der Ev. Philippuskirche 
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Liebe Freunde*innen der Katholischen Arbeitnehmer-Bewegung, 
 

die Adventszeit ist eine Zeit der Erwartung und der Vorbereitung auf die Geburt 
Jesu. Sie ist geprägt von der Hoffnung auf die Gaben des Mensch gewordenen - 
Frieden und Erlösung. In diesem Jahr ist unsere Sehnsucht danach besonders 
groß, weil nicht weit entfernt von uns mitten in Europa Krieg und allgemein große 
Unsicherheit für die Zukunft herrscht.  
 
Dies sind die Einführenden Worte unseres H.H. Bischofs zum diesjährigen Advent-
Hausgottesdienstes. 
 
Auch Jesus wurde in eine friedlose Zeit hineingeboren, die Menschen sehnten sich 
nach Erlösung. In der heutigen Zeit liegt es  an uns, im Auftrag Jesu für Frieden zu 
sorgen: in unserem Alltag, in unserem Umfeld und unserer Familie, so der Bischof.  
 
Mit unserem Gebet können wir uns gemeinsam für die Missstände in der Welt ein-
setzen.  
 
In aller Gemeinsamkeit ist auch die KAB als katholischer Sozialverband gefordert, 
die aktuellen wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Umbrüche auf der Welt, in 
Staat und Kirche, entschlossen anzugehen.   
 
In Erwartung des kommenden Weihnachtsfestes beten wir unter all dem Vielen für 
die Menschen, die wegen Krieg, Klimaveränderung oder Verfolgung ihre Heimat 
verlassen mussten und für die Brüder und Schwestern, die auf Suche nach Sicher-
heit sind.  
 
Für die kommende Zeit bitten wir: Heiliger Geist, komm zu allen Verantwortlichen 
dieser Welt, damit sie die richtigen Entscheidungen für uns alle treffen. Schenke 
auch jedem einzelnen Menschen Geduld, Mitgefühl, Zuversicht und Hilfsbereit-
schaft allezeit.  

Die KAB im Katholischen Pfarrverband Südspitzen,  
Nürnberg-Reichelsdorf/Katzwang, 

wünscht Ihnen allen einen besinnlichen Advent und  
in Erwartung 

auf das kommende Weihnachtsfest den Frieden von Bethlehem 
und Gottes Segen für das Jahr 2023. 

 
 
Friedrich Riedl                                                                                     Anton Reil 
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Gedanken zu Weihnachten 

Eine Rolle im Krippenspiel 
 
Ein Krippenspiel soll aufgeführt wer-
den, und ich darf mir eine Rolle aussu-
chen. Sie übrigens auch.  
 
Die des Christkindes, also des Gottes-
sohnes, ist schon vergeben, und zwar 
an die Babypuppe von Annalena.  
 
Die Rolle des Wirtes ist schwer vermit-
telbar – wer will schon der Buhmann 
sein?  
 
Ochse und Esel werden außen vorge-
lassen, weil die in der Bibel, also in der 
Urgeschichte von Weihnachten gar 
nicht vorkommen. Aber um diese Rol-
len reißt sich ohnehin keiner.  
 
Dann doch lieber einer aus der himmli-
schen Heerschar, die den erschreckten 
Hirten auf dem Feld die Angst nimmt 
und nur Gutes zu verkünden hat?  
 
Oder ein Hirte? Der kommt bescheiden 
rüber, hat aber nichts zu sagen.  
 
Eins von den Schafen? Das wird mächtig warm unter der Wolle.  
 
Bleiben eigentlich nur noch Maria und Josef. Für Maria fehlt mir (inzwischen) das 
jugendliche Alter und für Josef der Bart.  
 
Wenn ich es mir recht überlege, möchte ich in gar keine Rolle schlüpfen. 
Sondern einfach nur die sein, die ich bin.  
 
Und angesichts dessen, was dort passiert, einfach nur staunend. Beschenkt. 
Und unendlich dankbar. Mit einem Lied auf den Lippen die unglaubliche Bot-
schaft von Weihnachten weitertragend. 
 
 
 
Andrea Wilke, 
In: Pfarrbriefservice.de 

Foto K. Samac 
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Pfarrgemeinde aktuell 

Aus dem Kirchortsrat  

 
 
 
 

Sitzung des Kirchortsrates 
der Pfarrei „Heilige Familie“ Nürnberg-

Reichelsdorf 
am 20. Oktober 2022 

Protokoll 
 
 
Anwesend:  Herr Pfarrer Wolfsteiner, 

Herr Gemeindereferent Fiedler, Herr 

Gehring, Herr Grund, Herr Heinl, Frau 

Heller, Frau Krebs, Herr Löw, Frau Mar-

cus, Herr Schwerdt, Herr Wissel 

Abwesend:  Herr Hammerschmidt, Herr 

Pietruschka, Herr Reitenspies 

Tagesordnung: 

1. Geistliches Wort  

2. Protokoll der letzten Sitzung  

3. Info aus PGR und KiV  

4. Info zur Entwicklung des Pastoralkon-
zeptes  

5. Info AK Pilotprojekt Wolkersdorf  

6. Vorschläge zum Energiekonzept  

7. Themenschwerpunkte für die Arbeit 
des KOR  

8. grobe Jahresplanung:  
- Doppeltes Priesterjubiläum im Pastoral-
raum  
- Ev. Kirchentag in Nürnberg  
9. Suche nach Lektoren und Kommuni-
onhelfern  

10. Verschiedene pastorale Anregungen 
aus der Gemeinde  

11. Termine  

12. Sonstiges  

13. Termin für nächste Sitzung  

 

Zu TOP 1: 

Geistliches Wort durch Herrn Pfarrer 

Wolfsteiner. 

Zu TOP 2: 

Es gibt keine Anmerkungen. 

Zu TOP 3:  

Auszüge aus der PGR-Sitzung: 

Es soll in unserem Pfarreienverbund im 

kommenden Jahr ein gemeinsames Kon-

zept zur Vorbereitung auf die Erstkom-

munion erarbeitet werden, welches dann 

2024 genutzt werden kann. Alles Weitere 

sind heute nochmals Punkte auf der Ta-

gesordnung. 

Auszüge aus der KV-Sitzung: 

Die Mitglieder der Kirchenverwaltung 

erarbeiteten Vorschläge für ein Energie-

konzept nach den Vorgaben der Diözese 

(siehe TOP 6) 

Zu TOP 4: 

Im PGR wurde besprochen, dass es zur 

Einleitung einen gemeinsamen Einkehr-

tag bzw. –wochenende der beiden 

Kirchortsräte geben soll, um sich erstmal 

näher kennenzulernen und dann gemein-

sam an einem Konzept zu arbeiten. 

Zur Vorbereitung der Planung der Ein-

kehr trifft sich der Pfarrgemeinderat am 
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07.12. um 19 Uhr zu einem Kickoff, um 

Themen und Punkte für das Pastoral-

konzept vorzuschlagen. Hier wird Herr 

Pfarrer Wolfsteiner auch die von den 

Hauptamtlichen bei der Pastoralkonfe-

renz in Hirschberg erarbeiteten Ideen für 

ein Pastoralkonzept, welche impulsge-

bend und bewusstseinsbildend wirken 

sollen, vorstellen. 

Zu TOP 5: 

Herr Schwerdt berichtet vom letzten Ge-

spräch mit der Stadt Schwabach. Der 

Arbeitskreis ist nun ausgesetzt, das Pro-

jekt ging an die Kirchenverwaltung. Ein 

gemeinsamer Vor-Ort-Termin mit der 

Stadt Schwabach (Stadtbaurat, Sozial-

referent), dem Ordinariatsrat Herrn Heinl 

aus Eichstätt als professionelle Unter-

stützung und Vertretern unserer Ge-

meinde wird vorgeschlagen, um die Ört-

lichkeiten kennenzulernen und mögliche 

Nutzungsvarianten – immer mit der Vor-

gabe, dass das Kirchengebäude beste-

hen und integriert wird - zu erörtern. 

Ideen gibt es einige (Kinderhort, Ge-

meindetreffpunkt, Jugendtreff, Woh-

nungsbau, etc.) Außerdem muss das 

Thema Denkmalschutz geklärt werden. 

Zu TOP 6:  

Die Kirchenverwaltung hat folgende 

Empfehlungen verabschiedet, welche 

wir als KOR unterstützen: 

• Die Grundtemperatur in den Kir-

chen beträgt 5° C 

• Für Gottesdienste wird die Kirche 

auf 10° C geheizt 

• In anderen kirchlichen Gebäude 

(z.B: Pfarrbüro) beträgt die max. 

Raumtemperatur 19°C 

• In Wolkersdorf wird der Werktags-

gottesdienst am Donnerstag in 

den Gruppenraum oder die Sak-

ristei verlegt. Umsetzung wird 

noch geprüft. Evtl. auch, ob Got-

tesdienst nicht auch in der evang. 

Christophoruskirche stattfinden 

kann und beide Pfarreien teilen 

sich die Heizkosten 

• In Reichelsdorf finden die Werk-

tagsgottesdienste bis auf weiteres 

in der Kirche statt, ohne die 

Grundtemperatur zu verändern. 

Bei extremer Kälte wird individuell 

und flexibel entschieden, ob Got-

tesdienst in Pfarrheim verlagert 

wird. Parallel wird mit den Nach-

bargemeinden /-kirchen über die 

Möglichkeit einer gemeinsamen 

Nutzung von Räumlichkeiten ge-

sprochen. 

Zu TOP 7: 

Die KOR-Mitglieder diskutieren über 

mögliche Themenschwerpunkte, welche 

sie für die bestehende Periode sehen 

bzw. an denen sie arbeiten möchten: 

Digitalisierung der Pastorale 

(regelmäßiger, schneller Austausch, 

Online-Gottesdienste) 
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• Gemeinsamer Pfarrbrief des 

Pfarrverbands Südspitzen 

• Gemeinsame Homepage des 

Pfarrverbands Südspitzen 

• Religiöses Leben im Kirchort auf-

rechterhalten und pflegen  

- Bedarfe erspüren 

- Betreuung von Neuzugezoge-

nen (Willkommenskultur) 

- weitere Angebote entwickeln 

(Adventsandachten, Taize-

Gebete, …) 

- Kochangebote („Neue Ermuti-

gung im Glauben“)  

Zu TOP 8:  

• Samstag, 22.10., 18 Uhr: Trauer-

gottesdienst für unseren langjäh-

rigen HH Pfarrer Georg Schmid. 

Beteiligung des Kirchenchors, 

persönliche Würdigung durch 

Herrn Sächerl (langjähriger PGR-

Vorsitzender), Familie Gehring 

und Herrn Pfarrer Wolfsteiner. 

Persönliche Fürbitten werden 

von Frau Krebs geschrieben. 

• Sonntag, 23.10., 10 Uhr: Erster 

gemeinsamer Südspitzen-

Gottesdienst in Katzwang. Im 

Anschluss findet ein gemeinsa-

mes Mittagessen statt. 

• Sonntag, 20.11., 10:15 Uhr: Got-

tesdienst mit Verabschiedung 

von Herrn Kellenter als Organist. 

Anschließender Stehempfang 

wird organisiert von Frau Marcus 

und Herrn Heinl. 

• Juli: Doppeltes Priesterjubiläum: 

2023 feiern Herr Pfarrer Wolfstei-

ner sein 40. und Herr Pfarrer 

Batzdorf sein 25. Priesterjubilä-

um. Gerne wollen die Herren 

dies in einem gemeinsamen Got-

tesdienst außerhalb der Hauptkir-

chen mit anschließender Feier 

begehen. Hierfür werden passen-

de Räumlichkeiten (z.B. ein frei-

es Feld, Festzelte) gesucht. 

• 07.-11.06.2023: Evangelischer 

Kirchentag in Nürnberg 

• Im Oktober 2023 besteht unser 

Pfarrheim 25 Jahre. Planungen 

zu Feierlichkeiten (Rahmen) wer-

den auf die nächste Sitzung ver-

schoben 

Zu TOP 9: 

Es werden immer noch dringend weite-

re Lektoren und Kommunionhelfer ge-

sucht. Herr Schwerdt wird die Wolkers-

dorfer Lektoren fragen, ob sie bereit 

wären, in Reichelsdorf auszuhelfen. 

Zu TOP 10: 

Der KOR stimmt dem Vorschlag der 

Vorverlegung des Gottesdienstes am 

Mittwoch von 19:15 Uhr auf 19 Uhr ab 

dem neuen Kirchenjahr zu. 
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Ehe-, Familien– und Lebensberatung 
der Diözese Eichstätt 

in Nürnberg-Langwasser 
 
Hilfe durch Beratung  
· In Ehe und Familie 

In Trennung und Scheidung 
· In persönlichen Konflikten 
 
Offen für alle, kostenlos, verschwiegen! 

Giesbertstraße 76A, telefonische Anmel-
dung erbeten: 0911/ 80 81 60, Montag 
bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr. 

Zu TOP 11: 

Keine weiteren Termine 

Zu TOP 12: 

Es wird kurz über die aktuelle Empfeh-

lung der Diözese Eichstätt zum Umgang/

Tragen von Masken diskutiert. Der KOR 

stimmt der Empfehlung zu und schlägt 

folgenden Aushang vor: „Bitte tragen Sie 

in Ihrem eigenen Interesse und zum 

Schutz der anderen eine Maske“.  

Falls sich die Inzidenzzahlen drastisch 

erhöhen, wird neu über den Umgang des 

Tragens einer Maske, ob Empfehlung 

oder Pflicht, entschieden.  

Die Hl. Drei Könige werden in Reichels-

dorf, Wolkersdorf und Dietersdorf am 06. 

und am 07.01.2023 laufen. 

Zu TOP 13: 

26.01.2023, 20.00 Uhr. 

 

Nürnberg, 20.10.2022  

 

Peter Heinl  Christine Heller 

Vorsitzender  Vorsitzende/           

   Protokollführerin 

 

Neue(r) Austräger(in) für unseren Pfarrbrief  

„die brücke“ gesucht  
 

Ab der Ausgabe Februar/März 2023  suchen wir dringend jemanden, der 
bereit ist, in Reichelsdorf in der Waldstromerstr. ca. 53 Stk. unseres Pfarr-
briefes zu verteilen. 
Ebenso suchen wir für Reichelsdorf, Kindinger und Kipfenberger Str. je-
manden, der bereit ist ca. 29 Stk. der „brücke“ ab Februar 2023 zu vertei-
len. 
 
Wer sich vorstellen kann, uns bei dieser Aufgabe zu unterstützen, melde 
sich bitte im Pfarramt unter Tel.: 63 61 07. 
 
Herzlichen Dank an  Frau  Schütz und Herrn Luxbacher, die über lange 
Jahre „die brücke“ in diesen Gebieten zuverlässig verteilt haben - vergelt´s 
Gott dafür! 
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Gedanken und Dank zum Abschied 
 
 
 

 
Am Sonntag, 9. Januar 2022 hat sich mein Mentor und 
Förderer Johannes Kellenter mit der Nachfeier seines 
70. Organistenjubiläums aus seinem aktiven Dienst 
auch für den Kirchenchor verabschiedet. Aus persönli-
chen Gründen war es mir nicht möglich am festlichen 
Gottesdienst und anschließendem Kurzkonzert teilzu-
nehmen, deswegen ein kleiner retrospektiver Artikel mit 
Dankesworten an dieser Stelle. 
 
Ich werde nicht vergessen als ich als Zehnjähriger mit 
meinem Vater oben auf der Empore stand, die Orgel für 
mich ein `Rieseninstrument´ war, dass ich lernen wollte 
und Johannes Kellenter mich einlud auf der Orgelbank 
Platz zu nehmen. Leider waren meine Beine zu kurz.  

Johannes` lakonische Antwort war: … in zwei Jahren bist Du soweit! Und es war 
so… 
 
Er motivierte mich zur Kirchenmusikerausbildung in Eichstätt und begleitete mich 
mit großem Engagement: Du schaffst das, neben Schule und vielen andere Inte-
ressen! Und es war so… 
 
Er und ich waren sehr stolz, als ich zum ersten Mal in einem großen Gottesdienst 
- nämlich eine erste Heilige Kommunionfeier spielte. Dass er mir dabei vergessen 
hatte zu sagen, dass ich auch die Glocken zu bedienen hatte, löste damals den 
Satz bei Pfarrer Schmid aus: „Heute hatten wir eine `stille Wandlung´.“ Unver-
gesslich für mich! 
Gerne denke ich auch an die Reaktion des Kirchenchores zurück, als er mich als 
seinen Nachfolger in der Leitung vorstellte, man hätte eine Stecknadel fallen hö-
ren können. Johannes Kellenter hatte und hat auch auf dieses Amt seinen großen 
Einfluss, er unterstützte, förderte und forderte mich stets, gerne habe ich von ihm 
den geselleigen Mittwochnachchorabend beim Griechen übernommen. 
Als ich vor einigen Jahren mich entschloss, meine Kunst als Komponist einer ei-
genen, modernen Messe zu versuchen, war er der erste, der mich mit einem: „Du 
schaffst das“ motivierte einen Versuch zu starten und es war so… 
Wenn ich Fragen hatte, war er immer für mich da. Unserem Chor war er über die 
langen Jahre immer verbunden, kam zu außergewöhnlichen Proben, spielte die 
schwierigsten Stücke und Lieder mit Bravour und war mir ein wichtiger Wegbe-
gleiter, sein Rat hat mir stets weitergeholfen. 
Wenn es die Zeiten zulassen, möchte ich mich - gemeinsam mit dem Kirchenchor 
- mit einem festlichen Gottesdienst gebührend bei ihm bedanken. Bis dahin schon 
einmal ein herzliches Vergelt´s Gott für all` die Zeit, die Du mir an der Seite ge-
standen warst! 
 
Lukas Gehring – Leiter Kirchenchor Hl. Familie 
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Rückblick  auf  Geschehnisse in unserer  Pfarrgemeinde 

1 

4 

02.10.2022: Erntedank 

Am 02.10.2022 fand auch dieses Jahr wieder 
der Erntedankgottesdienst statt, mit dabei  
einige unserer neuen Ministranten/-innen. 

05.10.2022: Bayernweite Eröffnung der Missio-Aktion in der Pfarrkirche 
St. Marien in Katzwang 

Bischof Gregor Maria Hanke war aus 
Eichstätt gekommen und hat den Eröff-
nungsgottesdienst mit Gästen aus Afri-
ka, Missionsbeauftragten des Bistums 
und des Dekanats Nürnberg-Süd  
gefeiert. 
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In Katzwang dabei war 
auch ein Teil des Chores 
St. Benedikt aus Nairobi, 
der dann im Weltmissions-
monat Oktober auch weite-
re Gottesdienste in Pfarrei-
en des Bistums Eichstätt 
mitgestaltet hat. 

Auch Missio-Präsident Wolf-
gang Huber aus München war 
Konzelebrant beim Eröff-
nungsgottesdienst genauso 
wie unser Dekan Rudolf  
Batzdorf. 
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12.10.2022: Beerdigung + Pfarrer Georg Schmid in Breitenbrunn 

Hauptzelebrant beim Requiem war Dekan Artur 
Wechsler, Mitkonzelebranten um den Altar  
waren vor allem die Kurskollegen von Pfr. 
Schmid. 

Beerdigung auf dem 
Friedhof in Breiten-
brunn unter großer 
Beteiligung 

Nachruf durch Herrn Gehring 
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Persönliche Worte 
des Abschieds von  
Fr. Prof. Dr. Tamara 
Gehring-Vorbeck 

Pfr. Schmid war Mitglied bei einer 
Studentenverbindung. Vertreter 
davon gaben ihm die letzte Ehre. 

Auch viele örtliche Vereine nahmen Abschied. 
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22.10.2022: Gedenkgottesdienst für + Pfarrer Georg Schmid  

Frau Heller trug die 
Schriftlesung vor. 

Würdigung des Lebens und 
seines Dienstes als Pfarrer 
bei uns durch H. Sächerl und 
Ehepaar Gehring 

 Frau 
Krebs und 
Herr Heinl 
übernah-
men die 
Fürbitten. 
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18.10.2022: Vortragsabend im Rahmen der ökumenischen Erwachsenen-
bildung, unter dem Motto „Zukunft der christlichen Kirche“; Referent: Pfar-
rer Rainer Maria Schießler 

„Zukunft der christlichen Kirche“, unter diesem Motto stand der Vortrags-
abend, zu dem die KAB am 18.10.2022 eingeladen hat. Das Interesse 
war sehr groß und der Pfarrsaal gut gefüllt mit interessierten Gemeinde-
mitgliedern und Gästen, die dem informativen und unterhaltsamen Aus-
führungen von Pfarrer Schießler zugehört haben.  
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23.10.2022: Hl. Messe für den gesamten Pastoralraum in Katzwang 

Dekan Batzdorf war 
Hauptzelebrant, Pfarrer 
Wolfsteiner Prediger, 
Herr Heinl und Herr 
Schwerdt trugen die 
Fürbitten vor. 

„Sorgt euch um 
nichts!“ 
Unter diesem The-
ma aus dem Phi-
lippusbrief stand 
der erste gem. Got-
tesdienst, von de-
nen es künftig 2-3x 
welche geben wird 
(abwechselnd zwi-
schen Katzwang 
und Reichelsdorf). 

Den Gottesdienst  
musikalisch mitgestal-
tet hat der Bläserkreis 
St. Marien, Katzwang. 
 
 
 
 
Nach dem Gottes-
dienst waren alle im 
Pfarrheim zum Mittag-
essen eingeladen. 
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1 

3 

4 

5 
6 

25.10.2022: Weinfahrt des Dienstagstreffs 

Bei herrlichem Herbstwetter und angenehmen Temperaturen sind wir am 

25. Oktober 2022 mittags mit dem Bus zu unserer Weinfahrt nach Ip-

hofen aufgebrochen.  

Nach der Erteilung des Reisesegens durch Pfarrer Wolfsteiner verlief 

unsere Fahrt zügig und problemlos. 

 

Im Zehntkeller angekommen, wurden 

wir zur Stärkung mit Kaffee und Kuchen 

freundlich und schnell bewirtet.  

 

 

 

 

 

 

Nach einem kleinen Spaziergang 

durch Iphofen mit Besuch der 

Pfarrkirche St. Veit wurden wir 

schon im Knauf-Museum erwar-

tet.  

 

 

In zwei Gruppen aufgeteilt, erhielten wir sachkundige und kurzweilige 

Erläuterungen zu der Sonderausstellung „MARILYN, Die Frau hinter der 

Ikone“ und zu Teilen der prächtigen, sehenswerten Reliefsammlung der 

großen Kulturepochen. 
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Wieder nach einem kurzen Spaziergang durch Iphofen wartete auf uns ein 

festlich gedeckter Raum im Zehntkeller. Hier konnten wir köstliche Bioweine 

der hauseigenen Kellerei in tollem Ambiente probieren.  

Auf der Vesperkarte war für jeden Geschmack etwas dabei, z.B. Hausma-

cher Wurstplatte, Blaue Zipfel, Fränkische Bratwürste auf Weinkraut oder 

Obatzda mit Bauernbrot. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gut gestärkt und bester Laune brachen wir bei Dunkelheit auf und wurden 

von dem freundlichen Busfahrer gut nach Hause chauffiert. 

 

Nach einem sehr gelungenen Ausflug freuen sich alle schon auf die nächste 

Fahrt im kommenden Jahr. 

 

Zum Abschluss dieses Jahres ist wieder eine Weihnachtsfeier bzw. heuer 

eine Nikolausfeier am 6. Dezember 2022 ab 14.30 Uhr in unserem Pfarrsaal 

geplant. 

 

Wir freuen uns auf ein hoffentlich sehr zahlreiches Wiedersehen. 

 

Birgitta und Volker Altrichter                                 Gaby und Josef Streber 

Bilder und Text: Birgitta 
Altrichter 
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31.10.2022: Erntedank und Kürbisfest im Kindergarten 

Auch dieses Jahr haben wir im Kindergarten Erntedank gefeiert! Die Kinder san-
gen Lieder, haben gebastelt, dem lieben Gott gedankt für all das was sie lieben 
und danach alles mit einem Erntedank-Frühstück ausklingen lassen.  
 
Am 31. Oktober haben wir im Kindergarten wieder unser Kürbisfest aufleben 
lassen! Die Kinder haben sich als Kürbis, oder einfach komplett in Orange ge-
kleidet. 
 
Wir haben getanzt, gelacht und geschlemmt! Es hat allen super viel Spaß ge-
macht!  
 
Nun ist der Oktober auch schon vorbei und ja, so langsam dürfen wir alle ein 
bisschen in weihnachtliche Stimmung kommen… 
 

 

Bilder und Text: Kindergartenteam 
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01.11.2022: Gräbersegnung am Reichelsdorfer Friedhof 

Zahlreiche Besucher ha-
ben dieses Jahr die Grä-
bersegnung an Allerheili-
gen am Reichelsdorfer 
Friedhof verfolgt. 
 
Der neue Pfarrer Cle-
mens Mennicken des 
Pfarrverbandes Nürnberg 
Süd-West/Stein führte 
durch den Wortgottes-
dienst, begleitet von der 
Bläsergruppe. Im An-
schluss segnete er die 
Gräber. 
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31.10.-5.11.2022: Romfahrt Busreise des Pastoralraumes                             
Nürnberg Katzwang/Reichelsdorf 

Nach der durch Corona erzwungenen Abstinenz konnte die ursprünglich für 2020 
geplante Romreise unseres Pfarrverbandes heuer endlich realisiert werden. Vom 
31.10.-5.11.2022 fuhren Pfarrangehörige aus Katzwang und Reichelsdorf, ver-
stärkt durch eine Gruppe aus Forchheim, in die „Ewige Stadt“. Auf dem Programm 
standen viele Sehenswürdigkeiten, die bei angenehmen Temperaturen besichtigt 
wurden, kompetent begleitet von der Stadtführerin Diana. 

Blick über den Tiber 
zum Petersdom 

Gruppenfoto nach der Messfeíer 
bei der Katakombe des Hl. Callix-
tus 

Vatikanisches Museum 

Basilika Santa Maria 
in Trastervere 

Bilder und Text:  

Wolfgang Krammer 

An der 
„Spanischen 
Treppe“ 
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10.11.2022: Informationsnachmittag des Krankenpflegevereins 

Frau Krammer begrüßt und 
stellt vor den Referenten des 
Nachmittags, Herrn Kriminal-
kommissar Michael Lindner, 
der zum Thema sprach: 
„Sicherheit für Seniorinnen 
und Senioren: Haustürbetrug, 
Trickdiebstahl usw.“ 

Herr Lindner war „in seinem Element“.  
Anschaulich und für alle verständlich 
machte er deutlich, wo Gefahren lauern. 
 
 
 
Die Vorstandschaft ist jetzt wieder vollzäh-
lig. Frau Renate Löw (2.v. rechts) wurde 
zur Schriftführerin gewählt. 

Für reichlich und guten Kuchen 
war gesorgt. 
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Basteltipp „Eislaterne“ 

„Es gibt viele Möglichkeiten, eine Eislaterne selbst herzustellen. Eine 
ganz einfache Methode ist folgende: 
Wenn es draußen richtig schön kalt ist, füllt man einen Plastikeimer mit 
Wasser und stellt diesen über Nacht ins Freie. Es ist wichtig, dass sich 
im Eimer eine dicke Eisschicht gebildet hat, aber noch nicht alles kom-
plett durchgefroren ist. Da das Wasser zuerst außen gefriert, kann man 
im Inneren oft noch eine Luftblase mit dem restlichen Wasser sehen. 

Für den nächsten Schritt sucht man sich am besten einen Ort, an dem 
es nichts ausmacht, wenn Wasser auf den kalten Boden läuft (z.B. eine 
Wiese), denn an dieser Stelle kann es (auch für längere Zeit) sehr glatt 
werden! 

Nun wird der Eimer vorsichtig gestürzt … Wenn sich der Eisblock nicht 
von selbst aus dem Eimer löst, kann man leicht auf den Boden drücken 
oder den Eimer kurz von außen mit etwas warmem Wasser begießen. 
Die Eislaterne aus dem Eimer kippen und den oberen Teil (der im Eimer 
unten am Boden war) vorsichtig herausbrechen. So entsteht eine weite 
Öffnung und man kann das restliche Wasser abgießen. 

Kerze oder Teelicht in die Eislaterne stellen, und wenn es dunkel wird, 
anzünden … Fertig! 

Viel Spaß beim Nachmachen! 

Tipp: Schön sieht es übrigens auch aus, wenn man z.B. eine Silikon-
Guglhupf-Form mit Wasser füllt und komplett gefrieren lässt (danach 
natürlich, wie oben beschrieben, die 
Form entfernen). Hier kann man auch 
kleine Früchte, bunte Sterne oder Ähn-
liches mit einfrieren. Probiert es ein-
fach aus.“ 

Kinderseite 

Bild: Susanne Berndorfer 
Text:  Elfriede Klauer  
In: Pfarrbriefservice.de  
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Kinderseite 

Bild: Christian Badel, 
www.kikifax.com 
In: Pfarrbriefservice.de  

Das Stallrätsel 

 

Auf dem Bild sieht man die Darstellung der Geburt des Christkin-
des. Es liegt in einer Futterkrippe im Stall mit vielen Tieren. Vier 
Tiere jedoch gehören nicht zur Weihnachtsgeschichte. Weißt du, 
welche sich da eingeschlichen haben? 
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Elektro-Fachgeschäft 
  

Inh.:  Tobias Enzenberger 
  

    Mühlhofer Hauptstr. 8 
    Tel.: 0911/63 69 54  

Zum Jahreswechsel die herzlichsten Glückwünsche 
entbieten nachstehende Firmen 

Ihrer werten Kundschaft von Reichelsdorf, Mühlhof und Umgebung 

Bestattungsunternehmen 
           „FRIEDE“ 
        K. Kienhöfer 
        Castellstr. 69,  
     90451 Nürnberg 
 
 Ihre Hilfe im Trauerfall 
 Tag und Nacht erreich-       
bar, auch an Sonn– und   
Feiertagen dienstbereit.  

  Telefon 64 45 64 
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Wir sind auf dem Teppich geblieben 

Wir bemühen uns stets Ihnen das Beste in unserer meister-
geführten Werkstatt zu bieten! 

Schneller, fachmännischer, individueller Service für alle 
Fahrzeugtypen zu fairen Preisen! 
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Sonntag  11.00 -12.00 Öffentliche Bücherei Erika Rieß   63 69 51      R   

——————————————————————————————————————————- 

Montag              19.30 Gebetskreis   Walter Müller   63 92 38      R 

——————————————————————————————————————————- 

Dienstag   9.30-11.00  Frauenoase (14-tägig)  Annemarie Winter  63 00 66      W                    

  17.00 Kinderchor              Sebastian Grund  132 40 45    R  
  19.30 Erwachsenenbildung  Toni Reitenspies  63 81 90      R 

   (monatlich)   Wolfgang Krammer  63 94 45      R 

    20.00-22.00 Offener Bibelabend  Andrea Krebs    431 292 70  W 

   (14-tägig)
___________________________________________________________________________ 

Mittwoch  20.00 - 21.30 Kirchenchor    Lukas Gehring   63 07 13      R    
            
____________________________________________________________________________ 
Donnerstag      16.30 Ministrantenstunde  Emanuel Hajduk            64 92 597      R  

   (nach Absprache) 

  19.30 KAB (monatlich)  Friedrich Riedl   63 94 92      R 

       Anton Reil   63 96 28      R 

___________________________________________________________________________ 

Freitag       8.00-9.00 Mütter beten   Brigitte Hainz   63 20 600    W 

             16.00 Gruppenstunde    N.N. 

    19.30 Familienkreis I     Renate Radina   63 51 04      R 

   (monatlich) 
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